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G aeeDeutſches Keich
Es iſt nunmehr feſtgeſtellt daß der Kaiſer nach Beendigung

der Herbſtmanöver in den Reichslanden am 19 Sept nachmittags
in Metz eintreffen wird Die Abreiſe iſt auf den 22 Sept
vormittags feſtgeſetzt Am 20 vormittags iſt die Kaiſerparade
auf dem Diviſions Exerzierplatz bei Schloß Frescaty in Ausſicht
genommen Am 21 wird eine Rundfahrt auf die Schlachtfelder
unternommen werden Wie bei den vorausgegangenen Beſuchen
in den Jahren 1877 und 1879 wird der Kaiſer im Bezirkspräſidial
gebäude Abſteigequartier nehmen Behufs würdigen Empfanges
des hohen Gaſtes ſind entſprechende Einleitnngen bereits getroffen
worden Dieſelben werden um ſo großartiger ausfallen als dies
mal im Gegenſatz zu den früheren Beſuchen die Mitwirkung der
Gemeindevertretung geſichert erſcheint

O Jn betreff der Frage ob die einer Berufsgenoſſenſchaft auf
grund des Unfallverſicherungsgeſetzes bezw der ergänzenden
ſtatutariſchen Beſtimmungen an Genoſſenſchafts Mitglieder
zuſteh enden Forderungen im Falle des Konkurſes den
Rang berechtigter Forderungen vergl 8 54 der Konkurs
ordnung vom 10 Febr 1877 genießen bemerkt das Reichsver
ſicherungsamt in ſeinem letzten Beſcheide daß über die Eigenſchaft
der Berufsgenoſſenſchaften als öffentlicher Verbände 8 54
Ziff 3 eit im Hinblick auf die öffentlich rechtliche Natur der ge
ſetzlichen Unfallverſicherung und ihrer Organiſation ein Zweifel
hier zwar nicht beſteht Mangels einer ausdrücklichen geſetzlichen
Beſtimmung wird es indeß nicht zu umgehen ſein daß das Ver
hältniß der künftig in weſentlich erhöhtem Umfange auftreten
den Anſprüche der Berufsgenoſſenſchaften zu anderen in einem
Konkurſe geltend gemachten Forderungsrechten bei gegebenem
Anlaß durch richterliche Entſcheidung klargelegt wird
Die dem Reichsverſicherungsamte zuſtehende Entſcheidung über
die Beiträge der Genoſſenſchaftsmitglieder 8 73 des Unfall Verſ
Geſ und event S 134 Abſ 5 der Konkursordnung bezieht ſich
nur auf die Höhe des Beitrags dagegen iſt das Reichs Verſ
Amt zu einer Entſcheidung darüber nicht berufen welche Vor
rechte einer Beitragsforderung gegenüber den Forderungen
anderer Gläubiger zuſtehen Die Feſtſtellung des Vorrechtes
gemäß 8 134 Abſ 2 a a O gegen die Beſtreitenden wird daher
durch Erhebung der Klage im ordentlichen Verfahren zu be
treiben ſein

Gerichtsverhandlungen
Dresden 31 Juli Bezüglich der künſtlichen Zubereitung

von Lebensmitteln hat das hieſige königliche Amtsgericht
geſtern eine Entſcheidung getroffen welche von allgemeinerem
Jntereſſe ſein dürfte Drei hieſige Kaufleute welche die Kunſt
butter eine Bezeichnung welche übrigens laut Bekannt
machung des Stadtraths nicht zuläſſig iſt des Fabrikanten
Mohr in Ottenſen als echte Gutsmiſchbutter verkauften
hatten vom Stadtrath wegen dieſer falſchen Vorſpiegelung eine
Strafverfügung erhalten nach welcher ſie 75 bezw 30 Mark
zu zahlen hatten Die Herren verlangten richterliche Ent
ſcheidung von der ſie aber wahrſcheinlich noch weniger
erbaut ſein werden Als der vereidigte Sachverſtändige
Herr Chemiker Dr Geißler ausſagte daß die in Frage
ſtehende von ihm unterſuchte ſogenannte Butter dieſe
Bezeichnung gar nicht mehr verdiene weil ſie nur etwa
30 Proz wirkliche Butterfette dagegen etwa 70 Proz Zuſätze
enthalte ſtellte die kgl Staatsanwaltſchafl die Frage ob dieſes
Surrogat als gefälſchte Butter zu betrachten ſei Die Be
jahung dieſer Frage ergab nun daß die ganze Angelegenheit als
unter das Nahrungsmittelgeſetz 58 10 und 11 fallend vom
Amtsgerichte abgelehnt und an das kgl Landgericht verwieſen
wurde Die Strafverfügung des Stadtraths als der nicht zu
ſtändigen Behörde wurde aufgehoben Es ſteht zu erwarten daß
das Landgericht mit den Angeklagten nicht glimpflicher verfahren
wird denn ein derartig werthloſes Zeug in großen Mengen in
den Handel zu bringen und es ſich als gute Butter theuer be
zahlen zu laſſen verdient eine exemplariſche Beſtrafung Das
Publikum aber kann nicht genug auf ſolche Vorkommniſſe
aufmerkſam gemacht werden damit Vorſicht geübt werden kann
Jm gen wurde Mohr bereits früher zu 100 M Geldſtrafe
verurtheilt

Provinzigl Rachrichten
Der Nachdruck unſerer Ortginal Korreſpondenzen aus der

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Teuchern 2 Aug Es wird wohl nun hohe Zeit daß den
Perſonen welche beim Oſterfelder Vorſchußver ein Gelder
eingelegt haben klarer Wein eingeſchenkt wird Nach der
Korreſpondenz aus Oſterfeld in der erſten Beilage zu Nr 178
der SaaleZeitung wird angedeutet daß von Oſterfeld aus ein
Vorſchlag des Kaſſirers Rackwitz durchzuführen verſucht werden
ſoll durch den viele welche Spareinlagen gemacht haben bedeutend
geſchädigt würden Bekanntlich hat der verurtheilte Kaſſirer
Geisler in die Hauptbücher geringere Summen eingetragen als in
die Sparkaſſenbücher welche in den Händen der Einleger ſind
So iſt es möglich geworden einen Fehlbetrag von über 150,000 M
längere Zeit zu verſchleiern Jetzt will man nun nach dem obigen
Vorſchläge die Sparkaſſenbücher weil als Kaſſirer und Con
troleur dieſelbe Perſon quittirt hat nicht anerkennen und nur
ſo viel zurückzahlen als in den Hauptbüchern eingetragen iſt
Wenn man wähnt daß die Tenucheraner doch endlich den beſſeren

Theil wählen und den Vorſchlag des jetzigen Vorſtandes annehmen
werden, ſo wollen wir ſolchen Zumuthungen gegenüber von
vornherein erklären daß die Teucheraner wie bisher beweiſen
werden daß ſie Ehre im Leibe haben auf die ſie etwas halten
Wir können uns dem Wunſche der angeführten Korreſpondenz
nur anſchließen daß die Angelegenheit noch ihre beſondere Er
ledigung finden wird Jm übrigen meinen wir Bangemachen
gilt nicht Denen aber welchen Gelder gefährdet ſind geben wir
den Rath ſchleunigſt ſich zu ſichern

O Niegripp 2 Aug Geſtern vormittag iſt unweit der Hein
richsbergNiegripper Fährſtelle ein Geſpann in der Elbe ver
ſunken Das unruhige Pferd war kurz zuvor von hier über
geſetzt worden Kaum war es am jenſeitigen Ufer wieder an
eſchirrt ſo hakte es zurück Der Kutſcher und der Reiſende

prangen unglücklicherweiſe vor das Pferd worauf daſſelbe immer
weiter rückwärts ging und endlich von der Laſt des Wagens in
die Elbe hinuntergezogen wurde Das Geſpann gehörte einem
Burgſchen Gaſtwirth Der Wagen wurde einige Stunden nadem Unfall wieder geborgen 8 2

t Schönebeck 2 Aug Der Reichskanzler Fürſt Bismarck
hat in einem Anſchreiben an den hieſigen Magiſtrat das ihm von
der Stadt Schönebeck verliehene Ehrenbürgerrecht an

enommen und ſeinen Dank ausgeſprochen Die hieſige
ferdebahngeſellſchaft hat die von ihr nachgeſuchte Konzeſſion

behufs Erbauung einer weiteren Strecke vom Bahnhof nach
der Elbe nicht angenommen weil die Bedingungen von ihr nichterfüllt werden könnten gung hr nich

G Wippra 2 Aug Am 26 v M beging im benachbarten
Pansfelde Hr Förſter Kranert den 50 Jahrestag ſeinerThätigkeit im Wieſe des Grafen v d Aſſediurd hrestag

Provinz 2e

Der Plan fur die Al enfahöſterreichiſchen penfahrt der ſächſiſchen und

1 Beilage zu Kr 179 der Saale Zeitung

us DresdenAlttſtadt 11 Uhr 45 Min vorm aus LeipzigKühr 40 Min nachm abgehend hat wie uns die kar Bahn

verwaltung mittheilt eine Aenderung erfahren und kann von
den FahrkartenAusgabe und Auskunftsſtellen der ſächſiſchen
Staatsbahnen unentgeltlich bezogen werden Die Fahrpreiſe und

ahrpläne ſind die gleichen wie beim erſten Sonderzuge am
Juli dagegen haben namentlich die Beſtimmungen über die

Fahrtunterbrechung bei der Rückfahrt vortheilhafte Aenderungen
erfahren

Von der Altenburger Landes Ausſtellung
Bericht der Saale Zeitung

III

Altenburg 1 Aug
Wendet man ſich vom Haupteingange nach links ſo befindet

man ſich zunächſt vor der Geſchäftsſtelle der Ausſtellung
Dann folgen Poſt und Telegraph ferner die außerordentlich reich
haltige pomologiſche Ausſtellung die Keltereiausſtellung verbunden
mit einer Ausſtellung von Keltereiapparaten aller Art ein
Probirſchrank von garantirt reinen Apfelweinen fehlt nicht
dann reihen ſich an die Gewächshäuſer Kalt und Warmhaus

von Franz Moſenthin in Eutritzſch Leipzig Vor den
ſelben hat das Braunkohlenwerk Roſitz bei Altenburg eine
Pyramide aus Braunkohlen und Produkten der Braunkohlen
induſtrie derart errichtet daß dieſelbe ein Bild gewährt vom
Anfang bis zur höchſten Entwickelung dieſer Jnduſtrie

Schreitet man auf dem guadratförmigen Ausſtellungsplatze von
nun an weiter an der linken Seite hinauf ſo gelangt man zu
nächſt an eine Ausſtellung von Erzeugniſſen der Keramik von
den einfachſten bis zu künſtleriſchen Leiſtungen derſelben aus den
Pottendorfer Werken Vor dieſen hat die Maſchinenfabrik
von F L Oſchatz Meerane eine Ausſtellung von Wind
turbinen innerhalb hübſcher Pflanzengruppen etablirt

Weiterhin befinden ſich die Gebäude für die Ausſtellung ge
werblicher Lehrlingsarbeiten und die Kochkunſt Aus
ſtellung die naturgemäß da ſie erſt am 22 bez am 26 und
27 Aug eröffnet werden noch leer ſind

Dann folgt ein Pavillon in welchem die Mineralwaſſer
fabrikation veranſchaulicht iſt und an dieſen ſchließt ſich ein
altenburgiſches Bauernhaus an Dieſe Nachbildung iſt der
Wirklichkeit mit ſolcher Treue abgelauſcht daß man im erſten
Augenblicke glaubt Na hier hat der Ausſchuß eben nicht anders
gekonnt er hat das urgroßväteriſche alte Haus weil es nun ein
mal hier ſtand in den Ausſtellungsplatz mit einbezirken müſſſen
und iſt verblüfft wenn man hört daß das Haus nagelneu erbaut
iſt Um ſeine Errichtung und Ausſtattung haben ſich namentlich
die Herren Kirmſe in Mockern Kreſſe in Lehma Kühn in
Garbisdorf und andere Herren verdient gemacht

Verweilen wir bei und in demſelben einige Augenblicke
Ein mit grünem Staket verſehenes Vorgärtchen fehlt demſelben

nicht ebenſowenig der zum Trocknen der landesüblichen Käſe be
ſtimmte Käſekaſten am Giebel Der Eingang befindet ſich an
der rechten Seite des Hauſes Der kleine Flür iſt mit Ziegel
ſteinen belegt Jn etwas über Manneshöhe iſt an der linken
Wand des Flures der Tellerkaſten angebracht aus dem ſich
jeder Gaſt beim Eintritt in das Haus ſeinen Teller auf dem er
aß ſelbſt mitnahm Mächtige viereckige rothangeſtrichene Tiſche
und ebenſolche Bänke füllen das Zimmer welches das ganze Erd
geſchoß des Raumes einnimmt Links an der Thür iſt an der
Wand ein Regal, ein hölzernes Geſtell angebracht auf dem
eine Anzahl kleiner niedriger Taſſen und grell bemalte Teller
und Schüſſelchen Aufſtellung gefunden haben Zur Rechten der
Thür befinden ſich in einer Niſche eine zinnerne Waſchſchüſſel
zum Allgemeingebrauch und über derſelben gleichfalls in einer
Niſche 2 kleine Hauslampen zum Hausgebrauch und 2 Schnaps
fläſchchen zum handlichen Privatgebrauch Die Mitte der linken
Wand nimmt eine jener heute ſelten gewordenen Wanduhren ein
welche vom Kopf bis zu den Füßen in ein hölzernes Gehäuſe
gekleidet waren Auf einem Brett an der der Thür gegenüber
liegenden Wand über den kleinen ſchmalen Fenſtern befinden ſich
unterſchiedliche Krüge und Büchſen und Gefäße wie ſie die neu
zeitliche wirthliche Hausfrau etwa zur Aufbewahrung des Kaffees
oder von Eingemachtem benutzt Hier aber haben dieſelben
noch einen andern Zweck nämlich den von Dokumentenſchränken
den Begriff Dokument nicht im hohen und höchſten Sinne ge
faßt An der rechten Wand Der Ofen Hat man aber einen
jener 4ſchrötigen altdeutſchen Kachelöfen erwartet die eine ſo be
deutende Nachhaltigkeit zu entwickeln vermögen ſo hat man ſich
geirrt Dieſer Ofen in der alten altenburgiſchen Bauernſtube hat
modernes Gepräge der Unterbau Eiſen der Oberbau allerdings
aus grob und grell bemalten Kacheln zuſammengeſetzt aber ſchlank
und in Aus und Einbuchtungen ſpitz zulaufend Auf der Seite
der Thür nur weiter nach rechts befindet ſich der Schanktiſch
und hinter dieſem die Backſtube ſammt dem Backofen der draußen
neben der Hausthür weit aus der Mauer herausragt Backofen
und Backſtube waren bei unſerem Beſuche in Benutzung
und obgleich wir die in der urſprünglichen altenburger länd
lichen Tracht Kuchen zurechtwellenden Altenburgerinnen auffor
derten uns einfach auf die Seite zu ſchieben wenn wir ihnen im
Wege ſtänden ſo wußten ſie doch ſammt ihren Kuchen Dank der
Knappheit ihrer Kleidung alle quer und überzwerg umherſtehenden
Hinderniſſe zu vermeiden Am glühenden Backofen aber ſtand
der tüchtige und thätige Wirth Herr Kratzſch im Schweiße
ſeines Angeſichts

Das Obergeſchoß enthält u a auf Drahtgeflechten eine kleine
Ausſtellung der altenburgiſchen männlichen und weiblichen
Nationaltracht

Hat man weiter nach links die Ausſtellung der Fockendorfer
Papierfabrik Drache Comp paſſirt ſo ſtößt man auf das
dem Haupteingange gegenüber liegende Hauptausſtellungsgebäude die Jnduſtriehalle Sie iſt ein monumentaler Van

mit einem prachtvollen Ein bezw Aufgang von archi
tektoniſch geſchmackvollen Formen und beſteht aus einer die
Mitte des ganzen Gebäudes bildenden Rotunde an die ſich rechts
und links je ein langer Seitenflügel anſchließt Es iſt die
Jnduſtriehalle der vorjährigen ſchleſiſchen Ausſtellung in Görlitz

zerlegte Gebäude nach Altenburg überzuführen
Die Mitte des inneren Raumes der Rotunde nimmt ein

prachtvoller Aufbau von Erzeugniſſen der in Altenburg hoch
entwickelten Kunſtgärtnerei ein eine Glanzleiſtung dekorativer
Gärtnerkunſt

Der Hintergrund der Rotunde wird von prächtigen Glas
malereien gebildet Die Längsflügel zur Rechten und Linken der
Rotunde ſind in mehreren Reihen dicht gefüllt von den durchweg
böchſt geſchmackvoll und elegant aufgebauten Ständen der Aus
ſteller zu dicht vielleicht Bei ſtarkem Andrang wird das
Publikum Mühe haben ſich un zu können Einen be
deutenden Raum hat uns dünkt ſehr mit Recht die Aus
ſtellung des Kunſtgewerbevereins zu Altenburg beanſprucht Von
der Decke der Halle welche durch aus doppelten Balken gebildete
Rippen getragen wird hängen buntfarbige mit Wappen ver
ſehene Dekorationen herab welche viel zur Belebung des ſchönen
Geſammtbildes das die Halle gewährt beitragen

Rechts von der Halle befindet ſich der hohe Waſſerthurm
nebſt Baſſin von welchem aus der ganze Ausſtellungsplatz mit
Waſſer verſehen wird

fabrik von Lehfeld und Lentzſ
Weiter nach rechts finden wir die Molkereimaſchinen

ch Schöningen vertreten eine
Porzellanfabrik und Malerei die Fabrik landwirthſchaſtlicher
Maſchinen von Allendorf in Glkii die Dampfkeſſel und

Staatsbahnen über Eger Linz am 14 d Armaturenfabrik von Schumann Zeitz An dieſe ſchließt ſich eine

reißig Doppelwagen waren nöthig um das in ſeine Einzeltheile d
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ausgedehnte Halle an in der Maſchinen aller Art beſondersauch u den Landwirthſchaftsbetrieb ausgeſtellt ſind H M

Vermiſchtes
Liſzts letzte Stunden Man ſchreibt der Frkf Ztg

aus Bayreuth unterm 1 Liſzt lag ſeit einigen Tagen ſchwer
erkrankt an einer Lungenentzündung danieder Nach dem Höhe
punkt welchen das Fieber in der Nacht vom 30 auf den 31 Juli
erreichte ließen die Aerzte Dr Landgraf sen von hier und
Dr Fleiſcher von Exlangen keine Hoffnung mehr übrig Am
Sonnabend abend 8 Uhr trat der Todeskampf ein Der Meiſter
war bereits ſeit Nachmittag bewußtlos und entſchlummerte ſanft
zwiſchen 11 und 11 Uhr Außer den beiden genannten
Aerzten waren nur Frau Coſima und ſein treuer Diener Michael
anweſend Jn dem Todeszimmer liegt er heute morgen mit
ſeinem Prieſterrock bekleidet auf dem Bett in welchem er ent
ſchlafen 8 Kerzen und 2 Kandelaber ſind angezündet Die
Familie Wagner ſteht um den Todten herum Das Publikum
findet ſich in großen Schaaren ein Der Eindruck den der An
blick des großen Todten hinterläßt iſt ein gewaltiger und es
geht wohl keiner von dannen welcher ſich nicht ſagt da ruht
einer der großen Helden der Kunſtgeſchichte Das Haus in
welchem der Meiſter geſtorben befindet ſich in der Siegfried
ſtraße und gehört dem kgl Oberforſtrath Frölich Ueber die Be
erdigung erwartet man die Beſtimmun en des Großherzogs von
Weimar Die heutige Aufführung des Triſtan iſt bis jetzt nicht
abgeſagt worden

Geheimer Rath Prof Dr v Langenbeck iſt am
Sonnabend in der PrivatAugenklinik von Hermann Pagenſtecher
in Wiesbaden am grauen Staar glücklich operirt worden Jhre
Majeſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin ſandten aus dieſem Anlaß
telegraphiſche Glückwünſche

Der jüngſte Bergſteiger Vor einigen Tagen beſtieg
der Kadett Anders der fünf zehnjährige Sohn des Geh Regierungs
rathes Anders in Berlin unter ungünſtigen Witterungsverhält
niſſen den Monte Roſa Der Aufſtieg welcher ſonſt in ſieben
Stunden gemacht wird nahm elf Stunden in Anſpruch Kadett
Anders iſt vermuthlich der jüngſte aller Bergſteiger

Die Hungersnoth in Labrador Jn der letzten
Nummer der in NewYork erſcheinenden Tribune iſt eine
Depeſche aus Halifax veröffentlicht welche behauptet die Berichte
von der Hungersnoth in Neufoundland ſeien Senſationsnachrichten
es ſei dort niemand verhungert Die londoner Daily News
bemerken zu dieſer Meldung es ſeien auch auf dem britiſchen
Kolonialamt keine Meldungen eingetroffen welche die aufſehen
erregenden Zeitungsberichte beſtätigen Auch die londoner Ver
treter der Regierung von Neufoundland ſind ohne irgendwelche
Nachrichten Desgleichen haben die Agenten der Hudſons Bay
Compagny in Montreal keine Meldungen von der Noth erhalten
Die Nachricht wird daher mit Recht angezweifelt

Ein ſchwerer Unglücksfall hat ſich am Sonnabend
abend in Berlin auf der von der Dampfbahn befahrenen Strecke
Zoologiſcher Garten Grunewald zugetragen Als der Dampf
wagen gegen 11 Uhr vom Grunewald kommend den Kurfürſten
damm paſſirte verſuchte der Führer eines vollbeſetzten Kreiſers
den Dampfwagen zu überholen Es war ihm dies auch gelungen
aber in demſelben Augenblicke trat auch etwas Schreckliches ein
der Dampfwagen fuhr auf den Kremſer auf drückte ihn zwiſchen
ſich und die rechtsſeitige Bordſchwelle des Kurfürſtendammes ein
entſetzlicher Angſtſchrei erfolgte der Hinterraum des Kremſers
war auf den Vorderraum gedrängt worden und unter den
Trümmern des Kremſers ſah man ſchwerverletzte Menſchen liegen
Fünf Perſonen wurden ſchwer verletzt zwei davon lebensgefähr
lich die letzteren gaben nach wenigen Stunden bereits ihren Geiſt
auf Der Kutſcher des Kremſers wurde in weitem Bogen vom
Bock geſchlendert Einem Berichte des D entnehmen wir
hierzu noch folgendes Ungefähr zwanzig Familien namentlich
Vergolder Familien hatten am Sonnabend einen Ausflug nach
dem Grunewald unternommen und zwar mittelſt eines Kremſers
des Fuhrherrn Moritz Bei der Rückkehr abends nach 10 Uhr
fuhr der Kutſcher trotz des beſtehenden Verbots auf der rechten
Seite des Fahrdammes und auch eine weitere Strecke auf den
Eiſenbahnſchienen Erſt als der Dampfwagen in Sicht kam bog
er aus bog aber ungeachtet der dringendſten Warnungen der
Jnſaſſen des Kremſers kurz vor dem Heranbrauſen der Maſchine
über die Schienen ſodaß die letztere den Wagen umwarf und die
verheerendſten Verletzungen anrichtete Am ſchwerſten verletzt
ſind der Vergolder Max Weinberg deſſen Ehefrau welche den
erlittenen Verletzungen im Eliſabeth Krankenhauſe bereits erlegen
iſt die Frau Vergolder Hicke und deren Tochter Frieda der
letzteren wurden beide Beine im Oberſchenkel abgefahren und iſt
ſie den Verletzungen auch bereits erlegen Ferner iſt ſchwer ver
letzt der Tiſchler Obſt Nach den von dem Amtsvorſteher Fenrig
aus Schöneberg angeſtellten Ermittelungen trifft die Beamten der
Dampfbahn keinerlei Schuld Die Schuld an dem fürchterlichen
Unglücksfalle iſt lediglich dem Kutſcher des Kremſers zuzuſchreiben

Nach dem Unglücksfalle wurden von den Jnſaſſen des Kremſers
die Fenſter des Dampfwagens durch Steinwürfe zertrümmert und
der Maſchiniſt überfallen und dienſtunfähig gemacht Die Unter
ſuchung des Vorfalles iſt auf Antrag der Dampfbahnverwaltung
ſofort eingeleitet worden Auch der Kutſcher des Kremſers ſoll
erheblich verletzt ſein indem er nach dem Sturz von dem Wagen
noch unter die Hufe der Pferde gerieth Von den Verwandten
der Verunglückten iſt dem Staatsanwalt Anzeige über den Vor
fall gemacht worden

Der boshafte Maler Der Beamte Frangçois Edouard
Blanc beſitzt in der Umgebung von Paris ein kleines Häuschen
mit einem winzigen Garten deſſen höchſte Zierde eine kleine
Laube iſt deren Bäume faſt in der Form eines chineſiſchen
Tempelchens zuſammenwachſen Es war im Mai d J und
der Flieder ſtand in reichſter Blüthe Mr Blanc ſandte ſeine alte
Haushälterin in den Garten damit ſie den Frühſtückstiſch decke
da plötzlich kam Mlle Brigitte ins Haus zurück und rief

Monſieur ein Verbrechen iſt geſchehen ſehen Sie nur ſchnell
Mr Blanc eilte in die Laube er wundert ſich heute noch daß
ihn dazumal nicht der Schlag getroffen Die ſechs Fliedertrauben

ie am Vorabende noch an den Stämmchen geprangt waren ab
geſchnitten an ihrer Stelle hingen an Seidenfäden befeſtigt ſechs
Karrikaturen des Hausherrn Da war Mr Blanc beim Frü
ſtück Mr Blanc die Pfeife indder Hand Mr Blanc bei Sieſta
Mr Blanc als Gärtner den Panàma auf dem Kopfe Mr Blanc
bei rer mit dem Kautſchukmantel zuletzt ein wahres
Schandbild Mr Blanc mit der alten Brigitte koſend Der
Thäter konnte niemand anders als der pariſer Karrikaturen
zeichner Flaubert ſein der in der Nachbarſchaft eine Villa be
wohnt und jetzt klagt Mr Blanc gegen ihn wegen diverſer Ver
brechen nächtliches Einſteigen in fremdes Beſitzthum Diebſtahl
von fremden Blumen öffentliche Verhöhnung einer geachteter
Perſönlichkeit c Flaubert iſt geſtändig und trägt eine ſo wunder
bar künſtliche Armeſündermiene zur Schau daß der Richter in
helles Gelächter ausbricht Mild verurtheilt er Flaubert wegen
des geſtohlenen Flieders zu zehn Francs Schadenerſatz an Mr
Blanc dieſer ſteckt die Banknote ein und ſagt Eigentlich habe
ich kein ſchlechtes Geſchäft gemacht denn für Jhr Gekritzel hat mir
mein Zimmerherr welcher ſagte es ſeien Kunſtwerke dreißig Francs
gegeben

1Betrug Man erinnert ſich wohl noch des Betrugsfalles
welcher vor ungefähr zwei Jahren in Negpel vorgekommen iſt

Spitze der PrieſterEine Geſellſchaft von Fälſchern an deren
Staatslotterie um 2,600,000 Lire

Das italieniſche
aſſationshofes von Neapel daß angede Mattia ſtand e duſtizminiſterium hat nun verfügt entſprechedem Ausſpruche des an
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e

10,000 Proz

tergreifung des entflohenen Prieſters der an der SpitzeWe en Keiſortiums ſich auf eine gefälſchte Quaterne zum
Schaden des Staates in der kleinen Lotterie einen unrechtmäßigen
Gewinn von 2,600,000 Lire aneignete die Summe von 1 Mill
Kre das iſt jener Theil des unrechtmäßigen Gewinnes welcher
in einer Bank Neapels deponirt worden war an die Staatskaſſe
abgeführt werden ſolle

m

Waaren und Produktenberichte
Jucker

Magdeburger Börſe

31 Juli 2 AugGranulated M MS

tallzu e 5Kornznger 96 20,60 20 90 7 20,60 20,90
Kornzucler 95
Korn Rend 88 9 109,40 19,60 19,40 16,60
Nachprod 88 92 e xdo Rend 75 16,50 17 50 16,50 17,60

Tendenz am 2 Aug Ruhig

31 Juli 2 AugWer Brodraffmade 27 00 M 27 00 M
W nade 26,75 26 75rod Me vm Raſſinade 25,75 26,25 26,75 26,25Se Zelle J 25,25 25,25

Tendenz am 2 Aug Ruhig

Die Aelteſten der woParis 2 Aug Lelegr Rohzucker 889 ruhig loco à 30,5Weiger Zucer geſchäſſkios Nr 3 pr 100 Kg br Aitg 32,80 pr Sept
33,00 pr Okt Jan 34,00 Jan April 234,60

London 2 Aug Der Zuckermarkt bleibt des Bankkages wegen heute
geſchloſſen Felegx Rübenzucker Sofort 27,75 Fres

tAntwerpen 31 Jull ßAug 27,00 ges Sept Fres Okt Dez 27,00 Fres Jan März 27,75
Fres

Kaſſee
Hamburg 2 Aug Telegr Kaffee feſt Umſatz 3000 Sack

Petrolenm
Berlin 2 Aug Amtl Feſtſt Raffintrtes Standard white per 100

kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Gek Ctr Kündigungs
pr Loco Durchſchnittspr per dieſen Mon bisu per Sept Olt 22 94 bis Per Okt Novun wur er ov DezSt t t in 2 Aug Telegr Petroleum loco verſtenert Uſauce 1

Tara 10,75 M
Hamburg Aug Telegr Matt Standard whjite loco 6,85

Br 6,25 Gd pr Aug 6,25 Gd pr Sept Dez 6,50 Gd
Bremen 2 Aug Telegr Schlußdericht Standard white loco

à 6,25 Br Sehr feſt
Antwerpen 2 Aug Telegr Schlußbericht Rafſtutrt Type weit

loco 15 bez 157/ Br pr Sept 16 bez 16 Br pr Okt 16 bez
16 Br pr Sept Dez 16 bez 163 Br Feſt

Spiritus
Berlin 2 Aug Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lt à 100 Proz

Term wenig verändert Gek 2,090,000 L Kündigungspr
bez Durchſchnittspr M loco ohne Faß 37 5 per dieſen Mon 36,736 9 bis 36,6 per Aug Sept 36,7 bis 36,9 bis 36,6 bez per Sept Okt
37,6 bis 37,5 bis 37,7 bez per Okt Nov 38,3 bis 38,4 bis 38 2 bez per
Nov Dez 38 8 bis 38,2 bis 38 2 vez Dez Jan bis bez ver Jan
Febr bis bez per Febr März bis bez per April Mai

bis bez Sptritus ver 100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco
ohne Faß 37,4 vis 37,3 bis bez ab Speicher bis bez

Magdeburg 2 Aug Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 38,60 39,10 Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg Aug Hermann Walther Kartoffelſpiritus
feſt Loco ohne Faß 38,60 bis 39,10 Ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde 39 50 Gd

Poſen 3 Aug Telegr Loco ohne Faß 35,90 pr Juli 35,80
pr Sept 36,00 pr Okt 36,60 pr Nov Dez 36 60 Gelünd 355000 Liter
Behauptetreslan 2 Aug Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Ang
Sept 36,30 pr Sept Okt 36,0 pr Nov Dez 37,10

Stettin 2 Aug Telegr Behauptet loco 37,50 pr Aug Sept
26,90 pr Sept Okt 37,00 pr Okt Nov 37,90

Hamburg 2 Aug Telegr Ruh pr Aug 232 Brpr Sept Okt 24/ Br per Okt Nov 252/ Br per Nov Dez 2d Br
Paris 2 Aug Telegr Feſt pr Aug 47,50 pr Sept 46,50

per Sept Dez 44,75 pr Jan April 43,75

3 Ziehung d 4 Klaſſe 174 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom 2 Auguſt 1886

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheje beigefügt

Ohne Gewähr
79 86 162 225 33 64 81 316 37 411 15000 16 92 517 708 20 78

804 14 67 925 92 95 1015 550 37 60 550 82 300ſ 179 242 301 44
401 6 25 61 574 75 79 606 11 56 300 733 830 36 38 300 61 2005
19 29 300 43 45 67 89 136 72 207 64 300 6 31 65 462 98 574 1500

635 50 1I500 746 82 802 10 300 39 912 13 63 64 3038 83 117 300
20 39 1300 51 462 624 67 724 55 57 86 91 825 550 40 51 89 4096
99 210 52 326 78 80 402 89 533 772 74 804 24 52 86 3000 902 300 6187

5069 87 213 92 96 334 453 77 600 62 722 35 833 971 81 6039 58
77 83 135 99 401 28 80 550 506 10 28 633 1500 793 821 81 931 51
55 300 71 77 7007 111 6 218 94 305 83 433 539 1500 603 300 711
36 52 63 874 76 77 978 1500 8024 25 1500 57 175 207 33 98 318
552 723 26 74 828 29 925 550 34 9004 49 102 33 48 54 300 67 202
77 85 1500 310 39 80 300 85 406 15 51 66 578 550 659 60 300 77
865 917 1500 29 40

169003 18 31 128 55 74 87 93 98 440 300 67 11500 521 53 300
610 15 29 54 729 84 828 42 57 28 61 927 69 11025 29 42 111 207 330
461 69 70 555 550 672 83 845 968 300 12020 300 43 111 231 63
347 73 97 456 66 509 15 605 550 80 706 37 60 300 802 7 88 3000
924 48 11500 63 74 5509 13021 52 135 50 550 278 742 73 795 871
95 1408 54 84 165 318 548 99 671 78 771 801 55 57 96 300 990

15043 289 338 433 300 501 723 92 811 13 45 71 901 650 25
16043 136 300 207 3000 300 81 99 469 15 0 505 10 49 57 75 673 947
17082 143 82 84 268 82 300 316 20 80 300 433 300 48 549 705 26
1300 62 831 73 930 43 18002 24 164 90 207 22 86 3095 19 300 22
427 558 1500 60 73 75 300 95 632 796 841 45 65 80 912 21 19016
53 61 80 86 1300 101 3000 39 235 44 372 300 511 601 12 62 83 779
836 54 944 65 82 90

9018 82 130 205 300 41 315 30 36 53 518 44 49 53 616 67 807
39 1300 73 979 21113 31 281 402 69 522 797 853 66 903 21 23 86 300
22013 13050 103 20 365 83 302 14 16 69 401 24 52 3000 506 70 300
7 605 702 27 42 804 40 920 41 80 92 22033 300 42 300 72 91 1300
102 82 243 65 81 395 424 505 609 300 67 725 550 27 1500 65 897
550 99 967 24147 79 88 300 223 50 53 300 16 25 71 86 422 664 68
11600 80 1500 57 1500 978 1500 84 92

25018 1500 117 41 282 381 85 422 32 35 528 60 611 22 53 704
46 55 82 98 864 74 91 970 300 95 26004 84 13090 91 95 113 231 36
13000 41 416 17 300 48 508 24 792 821 906 75 271460 260 62 309 70
405 48 504 300 31 46 726 800 1 26 39 95 997 28017 28 659 72 101
1550 55 200 5 7 40 15 19 431 507 74 619 42 95 739 13000 42 810 300

c e 29007 57 111 28 60 225 360 83 473 628 773 86 300
30016 44 115 247 59 79 313 59 404 13 24 72 93 598 615 19 37 721

61 80 91 816 945 49 81 1031 33 73 114 41 54 55 6000 61 77 225
73 550 488 522 550 33 34 89 1500 93 725 43 57 803 20 51 928 32003
69 135 40 202 13 69 302 44 54 424 59 724 28 40 64 3000 646 550 81 900 1
0 88 751 74 81 804 23004 5 69 1500 130 33 34 79 305 550 9 402
4 54 510 61 631 66 718 21 91 837 49 915 90 96 34116 61 91 206 7
1 93 352 300 400 36 u 52 514 19 550 36 300 617 730 826 57

73 74 79 956 1300 69 76 95
1500 201 550 23 55 74 86 90 93 301

7

5H

35003 300 29 32 42 177
13 86 1500 87 96 436 63 509 1500 71 79 1500 679 719 37 833 62
36007 17 259 73 383 418 27 527 626 53 706 68 836 929 89 37044 87
95 119 300 43 221 550 41 409 1500 17 501 649 707 550 8 92 883
939 51 38032 34 41 65 70 103 48 49 88 550 209 68 85 1500 97 303
4 25 68 95 98 550 493 533 74 1500 601 96 727 96 97 873 912 3000
77 z 55 39357 86 454 62 86 300 635 39 49 81 740 84 808 71 902

40016 24 1500 321 40 87 81 402 517 19 550 28 41 92 604 14
745 74 886 95 924 41240 43 52 309 46 54 60 452 71 539 87 613
45 1550 47 3000 78 300 749 300 79 812 13000 44 550 913 95
42004 19 71 1550 96 109 3000 28 230 63 84 312 49 412 93 675 3000
80 84 93 705 13 30 96 300 801 33 940 15000 97 43110 38 47 211
14 23 83 300 327 30 78 426 46 67 571 92 642 55 87 739 832 911 24
z 5600 d 143 82 300 88 201 461 90 581 300 8289 63 65 916 35

25017 56 92 124 45 257 328 492 544 58 626 41 755 57 846 61 300955 60 61 46027 115 34 43 48 240 63 550 69 850 319 e
419 63 80 505 610 27 80 95 710 872 89 47600 57 96 228 30 53 98 431

Jm Gewinnrade vrerblieben heute
75,000 5 zu 30,000 20 zu 15,000 87 zu 6000 467 zu

gar 1d Der MarktNärnberg 31 Juli Bericht von Leopold Held ewen i 3 letzten Tage nur wenig Leben Der ha beſchränkte ſich
ausſchließlich auf die Käufe zweler AmerikaExporteure die zuſammen gegen
400 Säcke grünliche Mittelhopſen zu 25 39 Mark nahmen Außerdem mögen
nur noch 100 Ballen an Kundſchaft verlauft worden fein Die Pflanze machte
in der verfloſſenen Woche ſelbſtverſtändlich wiederum einige Fortſchritte im
Wachsthum Die Reben ſetzen aber in den meiſten Bezirken des Feſtlandes
weniger Seitentriebe als im Vorjahre au und bleibt deßhalb das vorläufige
Erntereſüme nach dem heutigen Stand der Gärten gerechnet nach wie vor
unverändert das einer mäßigen Mittelernte Von 86er Frühhopfen kommenjetzt täglich 20 30 oſtſäcchen im Gewichte von je 5 Kilos aus Steiermark

jer an doch iſt vorläufig noch keine weſentliche Frage nach ſolchen Gezahlt

Rehmere Leinen Oelkuchen mich
rg 31 Juli Bericht von Cölle Gliemann Bei ziemliruhen Weſt waren Preiſe in der letzten Woche nur geringen Schwankun

gen unterworfen Beſte Cocoskuchen waren zum eaſten Male ſeit langer Zeit
wieder angeboten und dürften im nächſten Monat friſche Zufuhren dieſes Ar
tikels zu erwarten ſein Heutige Notirungen Erdnußkuchen haarſrei 132 161
do in Haartüchern gepreßt 116 130 Cocoskuchen 120 226 Seſamkuchen 114
Amerik Baumwollſaatkuchen und dito Mehl 110 125 Rapskuchen hieſige
108 Palmkuchen 92 Leinkuchen 148 M 1000 Kilo netto ab hier

Hülſenfrüchte
Berlin 31 Jult Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſengelbe zum Kochen o h Speiſebohnen weiße 20 40 Linſen

30 65 M
Berllin 2 Aug Amtl Feſtſt Mais per 1000 kg Loco unveränd

Termine Gekündigt Ctr Kündigungspr M Loco 108114 M nach Qualität abgel Kündigungsſcheine Durchſchnittspr
per dieſen Monat 109,0 nomlnell per Ang Sept bis

per Sept Okt 109 0 per Okt Nov per Nov Dez
M Türkiſcher M bez Amerikaniſcher M bez Erbſen
per 190 kg Kochwaare 150,0 200,0 Futterwaare 135 143 M nach
Qualttät

Wien 2 Aug Telegr Mais pr Juni Juli Gd Br prJuliAug 5,57 Gd 5,62 Br neuer 5,60 Gd 6,85 Br
Peſt 2 Aug Telegr Mais pr Aug Gd Br prJuli Ang 5,35 Gd 5,38 Br Kohlraps pr Aug Sept à O

Mehl
Berlin 2 Aug Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 r 109 kg

unverſtenert incl Sac Feſt Gekündigt 2000 Ctr Kündigungspreis
17 40 Durchſchnittspr pr dieſen Monat bis 17 45 bis

per Aug Sept bis 17 05 bez per Sept Okt bis 17 0
bez per Okt Nov 17 55 bez per Nov Dez 17 60 bez per Dez Jan
bis bezBerlin 2 Aug Weilzenmehl Nr 00 22,50 20,75 Nr 0 20,75
19,00 Roggenmehl Nr 0 und 1 17,75 17,25 bez do feine Marken
Nr 0 und 1 18 75 17 75 bez per 100 kg brutto incl Sack Roggen
mehl er 0 1 M höher als Nr 0 und 1

Paris 2 Aug Telegr Mehl 12 Warques feſt pr Aug
47,75 pr Sept 48,10 pr Sept Dez 48,75 pr Nov Febr 49,25 f

Bietter Eier Fleiſch
Berl in 31 Juli Ermittl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule

1,00 1,40 do Bauchfleiſch 0,90 1,20 Schweineſlelſch 1,00 1,50
Kalbfleiſch 0,80 1,60 Hammelfleiſch 1,66 ,30 M Butter 1,80 ,69 M
per 1 kg Eier 60 Stüch 2,20 3,00 M

Berlin 2 Aug Vericht der ſtändigen Börſen Deputation für den
Eierhandel von Berlin Normale Eier je nach Qualität von 2,b5 bis 2,65
M pro Schock Ausſortirte kleine Waare je nach Qualität von 1,90 bis 1,95
M per Schock Feſt aber ſtill

Kartoßeln
Berlin 31 Juli Marktpr nach Ermittl des kgl Poliz Bräſid

ſtartoffeln 8,00 6,25 M pr 100 kg

Stärke Kartoſſelinehl
Berlin 2 Aug Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 Kg brutto

incl Sack Term ruhig Gekündigt 2400 Ctr Kündigungspr 16 50 M Loco
16,60 per dieſen Monat 16,60 Br abgelaufene Anmeldungen vom 1 d

verkauft Durchſchnittspreis pr Aug Sept 16,50 Br
M per Sept Okt 16 70 M Okt Nov Gd per Nov Dezper April Mat 17 Br 16 75 Gd Trockene Kartoffelſtärke
per 1900 Kg brutto incl Sack Termine ruhig Gekündigt 800 Centner
Kündigungspr M Loco 16,50 per dieſen Mon 16,50 Br abgel
Anmeldungen vont 1 d verkauft Durchſchnittspr per Aug
Sept 16,50 bez Br per Sept Okt 16 62 bez Br per Okt
Nov per Nov Dez Br per April Mai 17 Br 16 75bez Feuchte Kartoffelſtärke per 100 kg brutto tnel Sack Ter
mine Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Locoper dieſen Monat M

Stroh Herr

en

Berlin 31 Jult Marktpr nach Ermittl d kgl Poltz Präf Richt
ſtroh 5,75 7,00 M Heu 4, 7,25 M

622 25 56 69 702 11 19 816 49 3000 48005 550 132 36 51 52 279 303e e e e hen50 5 9 52 5 222 10 55 67 5ne r G50004 30 5 9 316 7 59 84 87 680 90 711 13008361 51009 93 105 37 40 248 62 74 418 79 602 3 37 56 713 3050
889 909 63 78 52155 215 19 98 328 38 76 430 45 48 603 39 724 35
47 59 821 51 550 924 53019 139 389 99 300 434 70 6041 723 65

h n u 54031 196 229 31 366 90 404 532 71 605 733 817
55013 114 344 84 300 451 3000 74 519 40 300 47 89 600 48 85

93 737 84 806 61 79 94 999 56012 76 300 252 98 340 71 453 1500
79 513 613 27 64 758 83 87 813 57033 63 76 125 92 249 68 326 457
831 615 300 97 705 42 300 52 53 929 300 41 300 56 57 72 1500
58040 1500 76 84 114 249 1500 61 300 64 339 2 89 300 527 3000
56 695 1300 14 733 37 849 55 96 945 55 58 77 59046 1500 ſ02 306
38 48 200 21 22 300 53 62 79 98 512 84 433 300 43 60 849 91 622
69 99,727 300 845 59 68 966

69000 136 74 286 388 502 300 8 612 35 45 77 766 882 964 61067
77 140 81 96 200 300 34 550 88 316 410 14 550 569 655 300ſ 761
816 63 74 99 905 50 52 62035 69 93 3000 144 65 77 259 67 71354
12 93 1500 480 613 300 014 764 851 59 66 87 913 550 53 68 93
5061 109 21 36 231 72 83 365 80 408 548 64 300 607 65 90 775 83
812 27 57 82 83 993 64004 66 3000 95 111 1500 50 89 90 277
30 000 202 45 300 77 300 451 63 83 91 671 80 861 93 909 33

65078 89 220 98 319 300 27 28 300 64 431 61 73 78 1300 518
1500 50 90 805 13 53 300 901 26 33 35 70 6000 76 97 300 66008
19 55 70 95 116 19 550 25 39 76 99 202 5 20 36 37 1300 51 365 77 86
529 1300 55 56 628 71 85 709 811 35 550 89 92 95 300 67040 3000
89 199 29 48 1300 75 222 80 93 96 320 67 1500 74 79 415 80 563 90
699 80 731 868 943 96 68028 99 110 87 208 9 1570 11 22 36 75 314
33 54 79 448 61 68 70 515 49 691 550 715 49 52 67 71 95 843 51 953
1300 77 69044 550 58 127 65 300 220 300 51 309 32 34 478 84 549
612 39 67 752 813 41 907 30 41 67

70011 46 73 1500 96 130 203 13 22 550 48 348 99 509 19 96 644
75 300 742 47 858 974 71166 73 258 59 93 3000 315 16 23 72 300
402 15 28 34 300 45 86 300 96 56 651 300 64 748 3000 56 84 300

828 902 1860 29 48 300 80 13000 96 72059 131 83 1300 221 93
335 95 565 71 611 739 51 894 99 964 15500 72041 550 70 3001 161
227,41 322 24 27 31 40 45 68 421 300 58 63 98 541 60 77 609 30 300
37 39 1550 50 85 751 70 550 83 86 1500 917 74033 59 106 29 96

n n 60 90 445 53 65 90 616 23 73 3000 710 29 806 65 1500

75028 33 125 94 216 42 335 497 578 630 57 756 89 898 921 39
7029 1500 55 550 102 800 9 16 257 86 325 32 468 78 60000 859
586 928 27 71 731 69 83 1500 801 3 20 80 971 300 77042 63 113 83
240 43 94 365 70 422 13000 80 300 565 88 3000 605 300 11 26 1500
394 704 19 38 838 72 935 78065 200 24 52 65 71 393 95 444 538 300
650 73 741 80 1300 840 925 32 59 68 73 79001 31 3000 151 93 214
94 386 468 300 63 82 513 580 27 601 10 75 711 55 69 300 845

859117 42 55 62 296 1500 321 1500 30 300 407 50 55 68 550 685
300 723 1500 76 572 976 98 81085 162 66 70 216 54 59 1500 315

49 60 1300 63 69 72 85 87 402 508 21 73 605 41 72 703 46 828 70 90
13000 972 82004 10 65 89 1500 111 51 238 54 317 300 57 1500 60
390 426 38 300 96 97 554 77 90 638 47 52 61 1300 701 47 61 807 902
1500 58 24 83077 171 1500 77 225 300 302 3000 455 550 567

11500 75 81 550 602 9 27 31 88 550 816 37 976 84055 87 v 178
22 96 261 65 91 1500 29 86 427 517 36 605 34 15 000 77 89
709 550 47 99 818 28 40 64 91 903

5061 62 97 178 210 78 459 506 50 75 609 11 300 66 1500 78
792 79 1300 90 849 984 90 50066 72 300 167 217 69 300 75 410 25
49 74 530 79 83 652 701 33 75 92 873 925 33 300 87024 76 150 88
228 50 65 326 68 471 99 516 51 300 65 73 3000 86 633 3000 61 83
726 76 90 805 71 93 906 21 90 88045 50 108 15 53 259 300 350 423
65 78,509 11 52 649 769 96 813 42 82 300 909 13 83063 129 64 72
225 53 57 77 307 404 92 544 96 E86 864 84 908 92

90009 19 22 107 24 80 94 300 237 39 47 62 96 330 43 90 412 541
632 46 49 755 60 86 961 550 81 954 91057 62 83 111 13000 51 57
1300 266 84 305 300 71 422 610 88 1500 702 565 66 922 92080 164
18 32 67 93 232 319 25 66 420 49 573 93 550 659 99 742 85 807

8 28 74 76 84 93040 54 W F7 71 93 108 35 3000 73 303

05

1 Gewinn zu 420,900 1 zu t 1 zu 156,000 2 zu 120,000 1 zu 90,000 1 zu

s

87 466 90 300 525 713 40 42 81 8 94009 1 35 53 300
2 160 79 268 830 80 300 501 1500 72 065 826 80 904 43 1500 63 77

527 zu 1500 788 zu 550 M

wird für grüne brogige Waare 160 Mark gelbe und blättrige finden keine 3

Breslau 2 Aug
Amſterdam 2 Aug
New York 30

Eiſen Gartſherrie 19 Doll

Deutſche und ansländiſche gonds
u Staatspapiere

Dentſche Reichsanleihe 107,00 bzB
Preuß er St Anl 82 v
2 O 03,40 bzJ Staats Sch Sch 101,00 b

P i Celite Pider i
Lentrzu v 10000 b

104,80do do4 Sächſ Rentenbr
3 Goth Pr Pfdbr I ab 107,80 bzGzu zra Pro pſrorjf a
3 do III rzb à 110 ab 98,10 G
3 do IV rzb à 110 ab 98,00 G
e peſ cnb piee u los50 r tr räh ine e er Hypdo do VII wenn

do do IX 100,10 Gdo div Ser 100 rz 191,70 bzG
Südd Boden Kredit 1092,80
40 D Hp B Pfd Berlin 101,90 bzG
42 do Meiningen 121,50 G
Ruſſ Boden Kredit 98
do Centr Bd Pf 95,29 bzG

6 New York Stadt Anl s
oOeſt ier Rente 69c ifere Rente 69,80 B

4 9 Oeſt Gold Reute 97,50 bzG
5 Ungar Papier Rente 76,90 bzB
4 Ungar GoldRente 26,69 bz
Jtalieniſche Rente 190,39 bz
5 Rumänier 102,50 bz5 du Engl 1872 99,10 bz
5 o Ruſſ Anl 1877 102,20 bzB
4 do 1880 87,25 bz8 do 1884 899,50 B5 J do OrkentAnl II 61,10 bz
5 J do do III 60,90 zRuſſ Gold Rente 1883 113,40 bz

In vnd ausl EiſenbahnStamm
u Stamnm Prior Akticn

AachenMaſtricht 54,80 bzG

De h 22,50 bzresl Schw Frelb
Buſchliehrader Lit B 78,75 be
Galiz Karl Ludw 78,19 bzG
Gotthardbahn 104,40 bz
Kronpr Rudolfbahn 78,29 bz
MainzLudwigshafen 99,30 bz

Marienburg Mlawka 45,00 bzG
Mecklenburg 167,60Nordh Erfurter abgeſt 38,59 bz
Oſtpreuß Südbahn 81,90 bzG
RjaſchtMorczansk gar 101,50 bzRillte Südweſtbahn 67,90 bzG

z Berlin Dresden 57,75 bzGT Marienb Mlawtg 109,56 ba
Sſtpr Südbahn 120,09 b

v Saalbahn 35 28 bzBG Weimar Gera 91,25 bzG
Eiſenbahn Prioritäts Aktien und

Obligationen

Verſchiedene 40 Priorabgeſtempellt zum See 102,90bzG

v 8 Konſolsr Brg Märk III 101,00 Gdo IV 103,00 G
do V 103,900 Gdo VII 103,10 Gdo VIII 103,30 B
do I 103,190 G

102,90 G
Berlin Anhalt
Berlin Dresden gr
Berl Hamb III v 102,90 G
Brl Ptsd Mgd D 103,75 G
BerlinStettin gar 103,10 G
Braunſchw Eiſenb 107,50 bz

3

4

4

4

4

S

4 do Nordbahn
4

4

4

4

4

4

Metalle Kohle
Telegr Zink umſatzlos

Glasgow 2 Auguſt Heute findet kein Noheiſenmarkt ſtatt
Telegr VBancazinn 59uli Telegr Hinn auſtraliſches Nr 1 21,70 C

Berliner Börſe vom 2 Auguſt
3 Oberſchl E 101,00 G4 Oberſchl 495 K H gr 102,10 b

4 do Em v 73 102,90 G
4 do do 79 106,25 g8do do 80 102,80

Rechte Oder Ufer 102,80 S
4 Thüringer VI 102,99 G
4 Böhmiſche Nordb Gold 191,60 G
5 Dux Bodenb II 86,00 B

do III 196,90 Gz a uau rg WW Gold 103,40 bzG
Lemhb Czernow ſt fr 75,25 bzG
Oeſt Frz Stb alte 409,25 G

do 1874 397,00 G
do Ergänzung 390,50 bzG
do Goldprior 101,90 bzG

Oeſterr Nordweſtb 85,30 bzG
Süd Bahn rer 327,75 bz

o 3 107,70 bzGUngariſche Nordoſth

do Gold
82,20 bzG

o

do Oſtbahn I Em
do do II Em

CharkowAzow
/Jwangor Dombrw

KozlowWoroneſch
Kursk Kiew

MoscoRjäſau zdo Smolensk 102,30 bz

i aRuſſ NikolaiOblg
SchujaJwanowo
Südweſtbahn

Warſch e Wien 108,59 bzG
O z 43 Gr Ruſſ Staatsb Obl 80,30 B

Transkautaſlſche Eſb Obl 71,40 bzB

Bank und Jnduſtrie Aktien

Aachen Diskonko 115,90 b
Berliner Handels Geſ 189,75 dzG
Darmſtädter Bank 139,50 b
Diskonto Kommandit 207,90 b
Deutſche Bant 158,59 be
do Genoſſenſchaftsbank 132,00 G
do Hyp B Berlin 60/0 100,89 G
do do Meiningen 40/0 95,70 b

Dresdener Bank 133 10 ba
Leipziger KreditAnſtalt 172,89 z
Magdeb Privatbank 116,75
Mitteldeutſche Kred Bank 94,59 bzG
Oeſter KreditAnſtalt
Reichsbank 138,10 vz6
Sächſiſche Bank 119,75 G
Schleſ BankVerein 105,00 b
Weimariſche Bank 69,50
Admiralsgartenbad Akt 63,99 b
Cröllwitzer Papierfahrit
Deſſauer Gas 199,650 G
Halleſche Maſchinen u
Jaurghütte 19 GPhönix Bergwerk Lit A 53,99

do B 16,90 bzB9Dortmunder Union 10,50 G
Bochumer Gußſtahl 92,80 bz
Hörd Hütt W kony
Glauziger Zucker 75,25 bzG
Körbisdorfer Zucker 104,10 b
Sächſ Th Br V St A 176,00 G

St PriorSächſ Ma ch Hartmann 118,25 G
do Stickmaſchinen

Zeitzer Maſchinen

Wechſer

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüſſ Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl 8 T
Wien öſt W 100 fl 8 T 161,45 63
Petersb 100 S R 3 W 19 25 h

100,90

172,50 b

ero Gwer 102,99 G Baunk Diskonto
4 Köln Minden IV 102,90 G Berlin Wechſel 3 Lombard4 do VI 103 20 S Amſterd 27/2 Brüſſel /2 London 2/5
4 do VII 921 v Paris 3 Petersburg 5 Wien 4

e ler e Gold Silber und Vanknoten
4 do 1873 102,90 bz Souhereigns 20,34 bzG
4 do Leipzig A 104,25 G Engl Banknoten 20,365 b
4 do do B 105,10 G 20 Frauls Stücke 19,19 B3 do Wittenberge 94,20 G Dollars 4,17 G
4 Mainz Ludw g kv 102,99 B Jmperials 16,70 b4 do 1878 konv 103,10 bzG ranz Banknoten 80,80 bz
4 do 1874 102,60 G eſterr do 161,80 b4 Niederſch Märk I 192,99 G Ruſſ do 197 ,85 bz

Leipziger Vörſe vom 2 Auguſt
K l Sächſ M ſ Kgl Sächſ ThlrS heniekcanl 3383 94,80 ab 59 500 104,80 G

z o 1000 94,80 6 Landrentenbr 99 75 6

3 do 500 95,00 do e42 do 1879 102,00 GThlr 5 do Em 1875 103,50 G3 Staatsanl 1855 100 99,00 G Lpz Stadtob1884 106,609 bz
4 do 18473500 101,50 G do 1876 105,75 Gdo 1870 100 104,80 G 3 Altb Landh Obl 102 75 G
4 do 1870 50 4 do do 104,60 GDiv j Eiſenb St Akt Div96 AltenburgZeitz 196,09 G 58 Halleſche Straßen B 129,00 G
18 Auſſigepil 274,50 P 13 Lyz Malgzf Schleud 207,00 G

5 Böhm Weſtb 87 g 193,75 G 8 ür Gasgef t Lpz 143,00 GBuſchliehres Lit A 110,00 P 8 o Stamm Pr 148,25 G
Ar o B 76,75 7 KetteElbſ Geſ Akt 99,50 bz
7 DurVedendach W 5 re e e3 7 B od 49 ur r a 5SranzJoſ B l 15 do St Prior 178,00

Eiſenb St P A

8 Dre 182,00 P o Auol Eiſ P Obl7 DuxVodenb Kit A 125,00 6

1 3 B 13d,00 4 AuſſigTeplltzer 103,75 Gzu o wohnt KornBank u Fred Alkt Brichit g d KenIg D Er A Lpz 172,20 nPebgener Bank 13728 G z
62 Leipziger Bant 188,60 S do Gold 10825öu do Kaſſen Verein 168,596 Dur Bodenbach 8640631 do Dist Geſeliſch 102,90 c e
die Sächſ Bant 119,75 do 1874107 266Weimar Bank neue 65,10 G ar GrazKöſlacher 81/35
7 Zwickauer 108,50 P 5 do Em v 1871 u 72 82,20

Jud Akt Pr und 5 Kaſchau Oderber 82,90 PStamm Prior 4 Prag Dir Gold 100,50 6
15 Cröllw Popterfabr 195,00 P 5 o Gold 108,00b do Schuldverſchr 105,30 G 5 PragTurnau 90,00
s Dörſtewigdatim 102,60

Hamburg 3 Aug
Elbe eingetroffen

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Der Poſtdampfer Wieland der HambAm A G iſt von Hamburg kommend heute mittag 12 Uhr auf der

Die Schlenſe
Tampe leer n

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Ebel Manerſteine n r
n Magdehurg Wachs Kanp Syrinch leer n Ethandaß

Schleppſchiffahrt auf der Elbe

u N per am v v dereragdeburg efke Mange orfMat gen Bretter u Spelchen
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